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3 Phasen der Gestaltung unserer Landschaft
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++++ Tertiär bis Mesolithikum (> 20 Mio Jahre)

Svenning et al. (2016): Science 

for a wilder Anthropocene. PNAS 

113: 898-906.
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++++ Tertiär bis Mesolithikum (> 20 Mio Jahre)

© ANP

© Ruben Smit
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Neolithikum bis frühes Industriezeitalter
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Neolithikum bis frühes Industriezeitalter
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Das Rind als All-in-one und 
Sine-qua-non jeglicher 
menschlicher Ansiedlung! 



26.09.2022Naturnahe Beweidung als Schlüsselfaktor für die Biodiversität 12

Albert Lugardon (1880): Kühe am Seeufer
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Ernst Kaiser (1839): Blick von Oberföhring auf München
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Johann Jakob Biedermann, 1812

Blick von oberhalb Schattdorf (Kanton Uri) Richtung Uri-Rotstock mit Kirchspitze der Stiftskirche Schattdorf
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La Tène im mittleren Alpenraum (nach Trixl et al. (2017)

Trixl et al.
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Neolithikum bis frühes Industriezeitalter

Späteisenzeitlich-frührömische 

Viehwirtschaft im Alpenraum 

und dem nördlichen Alpenvor-

land.
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Neolithikum bis frühes Industriezeitalter

Viehhaltung, Weidewirtschaft 

und Hirtenwesen vornehmlich 

des nachmittelalterlichen Um-

landes von Nürnberg
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3 Phasen der Gestaltung unserer Landschaft
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Anthropozän
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Anthropozän
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Anthropozän



8.000 Jahre Kultur-

geschichte: Kulturerbe

Pleistozän (2,6 Mio Jahre)weitere 20 Mio 

Jahre + X 

Naturerbe!

Beweidung als prägender Faktor der Landschaftsgeschichte
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(800-)200 Jahre Mahd



200 Jahre Mahd vs. 200.000.000+ Jahre Beweidung, 

also 1.000.000 mal so lange Beweidung wie Mahd

Unsere heutige Biodiversität ist auf der Weide entstanden.

Die Weide ist quasi die Mutter der Mähwiese (auch der Streuwiese!), 

des Waldes, der Streuobstwiese, des Parks, des Gartens, des Ackers …

Heute ist die Weide aber umgebrochen, intensiviert oder (nach-)gemäht!

Beweidung ist der Schlüsselfaktor für unsere Biodiversität!

Weidelandschaften sind Balsam für die gestresste urbane Seele

Am Anfang war die Weide!
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Unsere heutige Biodiversität ist auf der Weide entstanden.

Die Weide ist quasi die Mutter der Mähwiese (auch der Streuwiese!), 

des Waldes, der Streuobstwiese, des Parks, des Gartens, des Ackers …

Heute ist die Weide aber umgebrochen, intensiviert oder (nach-)gemäht!

Beweidung ist der Schlüsselfaktor für unsere Biodiversität!

Weidelandschaften sind Balsam für die gestresste urbane Seele

Am Ende(!) 

waren die Wiesenbrüter und die Flachlandmähwiese

Am Anfang war die Weide!
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3 Phasen der Gestaltung unserer Landschaft
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Was fehlt der Wiese des 21. Jahrhunderts?
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Dung!!!
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1 Kuh produziert 10 Tonnen pro Jahr, das ergibt 100 kg Insekten und 10-50 kg Vögel etc.

1 Trappe, 3 Schwarzstörche, 300 Feldlerchen, 125 Stare, 200 Grasfrösche etc.

Foto: R. Gramlich
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Dung!!!
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Foto: R. Gramlich

Young O. P. 2015. Predation on dung 
beetles (Coleoptera: Scarabaeidae): A 
literature review. – Transactions of the 
American Entomological Society 141(1): 
111-155.



Der Kuhfladen des 3. Jahrtausends: Sondermüll
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Giftfladen durch Ivermectin & Co

Gülle nicht durch Insekten 

nutzbar wegen Struktur, 

Inhaltsstoffen und Zeitpunkt
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Was fehlt der Wiese des 21. Jahrhunderts?
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M. Köhler 

Hochschule Anhalt

Was fehlt der Wiese des 21. Jahrhunderts?
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Was fehlt der Wiese des 21. Jahrhunderts?
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Die gute Weide: die dritte Dimension
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Riecken 2003
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Die gute Weide: die dritte Dimension
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Mortalität durch Wiesenmahd 
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1934
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Mortalität durch Wiesenmahd 



• Schon die erste Technisierungs-

welle der Mahd in den 1920er 

Jahren hat auf den mitteleuropä-

ischen Wiesen flächendeckend 

Grasfrosch, Erdkröte, Schlangen 

und vieles mehr ausgerottet!
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Mortalität durch Wiesenmahd 
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Mortalität durch Wiesenmahd 

• Verschiedene Phänologietypen von Wirbellosen

(jede Kurve repräsentiert 100e von Arten!)

Frühjahr                Sommer               Herbst                 Winter 
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Mortalität durch Wiesenmahd 

Frühjahr                Sommer               Herbst                 Winter 
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Die Mahd als Katastrophe für alle Graslandtiere

• Mortalitätsraten von Insekten bei 5-80 % pro Schnitt

Frühjahr                 Sommer                    Herbst         
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Die Mahd als Katastrophe für alle Graslandtiere
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• Mortalitätsraten von Insekten bei 5-80 % pro Schnitt

Frühjahr                Sommer               Herbst                 Winter 

1 Jahr später …

Frühjahr                 Sommer                    Herbst         
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• Mortalitätsraten von Insekten bei 5-80 % pro Schnitt
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Der sich seit 200 Jahren 

akkumulierende Aderlass unserer 

Biodiversität durch die Mahd!

Die Wiese wird immer mehr zur 

Falle und saugt wie ein schwarzes 

Loch Tiere auf Ausbreitungsflug in 

sich auf.

Frühjahr                 Sommer                    Herbst         
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Die Mahd als Katastrophe für alle Graslandtiere
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Die Mahd als Katastrophe für fast alle Graslandtiere
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Die Mahd als Katastrophe für fast alle Graslandtiere: 

3 hypothetische Kurven der mahdbedingten Bestandsabnahme
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Die Mahd als Katastrophe auch für Pflanzen …
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… und für Samenfresser

Rebhuhn

Stieglitz

Bluthänfling

Haussperling

Feldsperling

Gimpel

Grünfink

Grauammer
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• Weideressourcen

Dung und Aas (Vortrag Dieter Haas)

• Weidestrukturen: die dritte Dimension

Suhlen, Abbrüche, Sandbäder, Trittsiegel, Weidepfade, Totholz, 

dynamische Ufer, Tümpel, Ameisenhügel, Latrinen

• Selektion der Weidepflanzen

Giftpflanzen, „Disteln“ i.w.S., Dornensträucher

• „Weidewuchsformen“

Pionier- und Trittpflanzenarten, Grashorste, Hochstauden, Bulten, 

Geilstellen, Krüppelschlehen, Hutebäume

• Zoochorie („Tiertransporte“)

• Fehlen mahdbedingter Mortalität!

5-80 % pro Schnitt je nach Gruppe 

• Weiderasen!!! Kontinuierliches, hochdiverses Blütenangebot

Was fehlt der Wiese des 21. Jahrhunderts?
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Brand-Knabenkraut

(Orchis ustulata)

Was fehlt der Wiese des 21. Jahrhunderts?
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Was machte die „alte“ Landschaft artenreich?
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Was fehlt der Wiese des 21. Jahrhunderts?
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Was fehlt der Wiese des 21. Jahrhunderts?
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Was fehlt der Wiese des 21. Jahrhunderts?

Arnica montana, aus Wichelhaus (2020)
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Zoochorie:

• Phantomschmerz fast aller unserer Ökosysteme

• Mittel- bis langfristige Aussterbeschuld vieler Arten

• Maschinen sind kein Ersatz

• Auf kleinen Flächen witzlos ….

• Forderung nach Integration in Biotopverbundsysteme

Was fehlt der Wiese des 21. Jahrhunderts?



Kapfer (2010, 2019)

Die Alte Heuwiese vom Hochmittelalter bis in die frühe Neuzeit
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Die wahre Blaupause für die Flachlandmähwiese!



Wilde Weide Taubergießen
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Die wahre Blaupause für 

die Flachlandmähwiese 

ist beweidet!
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Fallbeispiel 1
Hyperdiversität einer historisch alten Weidelandschaft: 208 Arten auf 6 ha
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Fallbeispiel 2 
> 100 Vertragsflächen des Wiesenbrüterschutzes und auf FFH-Flachlandmähwiesen

10-18 Arten 

auf > 100 ein- bis zweischürigen Naturschutz-Mähwiesen in Bayern, Baden-

Württemberg und Niedersachsen, einschl. des zentralen Kaiserstuhls, einige der 

besten Feuchtwiesen in der Oberrheinebene, etc.
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Fallbeispiel 3 
> 10 Blühstreifen an Äckern (Niedersachsen, Sachsen-Anhalt, Bayern)

0-8 Arten 
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Fallbeispiel 3 
> 10 Blühstreifen an Äckern (Niedersachsen, Sachsen-Anhalt, Bayern)

Resident: 0-4 Arten, der Rest sind Einflieger 

Blühstreifen = Ökologische Falle?
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Fallbeispiel 4
Vergleich von Mähwiesen mit verschiedenen Weiden im Taubergießen 
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„Wozu sind Zikaden überhaupt gut …?“

ZIKADEN

Wirtspflanze

Andere Phytophage

Wirbellose Räuber Parasitoide
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… „meine“ Zikaden sind „Ihr“ Vogelfutter und noch vieles mehr 

Wir haben unser Ökosystem geschrumpft.

Der Flaschenhalseffekt nach dem Schnitt reicht aus, um alle trophischen 

Ebenen oberhalb der Pflanzen dramatisch zu reduzieren.

Mahd
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„Wozu sind Zikaden überhaupt gut …?“
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Schulze-Hagen (2005, 2008)

Die Verlierer der von Maschinen geformten Landschaft

Fotos:

Fotolia.com

Wikicommons

G. Kunz
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Wer sind die nächsten? „Wiesenbrüter “!

Die „Wiesenbrüter“ brauchen nicht 

Wiesen (also Mähwiesen im eigent-

lichen Sinne), sondern brauchen in 

unserer immer intensiver genutzten 

Landschaft auf den Wiesen nur am 

längsten, um letztendlich doch aus-

zusterben. ! 

P.S.: Der Begriff „Wiesenbrüter“ wurde erst in den 1980ern 

kreiert, es gibt ihn nur im Deutschen. Im Spanischen gibt es 

hingegen die „aves pastiziales“, im Niederländischen die 

„Weidevogels“.

P.S.P.S.: Die Sprache bestimmt das Denken!
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Und dann?
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Erstmal Urlaub …

26.09.2022 82

© Julia Czeloth 

& Herbert Nickel



Naturnahe Beweidung als Schlüsselfaktor für die Biodiversität

Grasfrosch
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Reisinger & Sollmann 2015

Fallbeispiel 3 
Amphibien in der extensiven Weidelandschaft



Explosion der Biodiversität: Cuxhavener Küstenheide 

Bunzel-Drüke 2015
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Explosion der Biodiversität: Waldweide Senne 

Grote D.: Vortrag Jena 1.3.2018
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M. Köhler 

Hochschule Anhalt

Explosion der Biodiversität: Tote Täler Freyburg/U. 
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Klimawandel: Der Boden als Kohlenstoffsenke
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Lal (2015) Bodenatlas

Landwirtschaft emittiert 7 % der Treibhausgase durch nicht-nachhaltige 

Nutzung: Grünlandumbruch, Zehrung von Humus, Stickstoffdünger, 

Massentierhaltung, Maschineneinsatz ….



Hochwasser und Bodenerosion
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In Deutschland 3. Jahrhunderthochwasser in 2021
Schadenssumme insgesamt > 50 Milliarden €  



Heutige Weidelandschaften: Identität und Heimat
Fotos größtenteils aus Bunzel-Drüke et al. (2008, 2015)
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Take-home message

• Landschaften und Ökosysteme von hinten heraus verstehen und denken, 

also aus ihrer Natur- und Kulturgeschichte!

• Als gestaltende Faktoren sind Weidetiere den Maschinen vorzuziehen

• „Die Wiese“ ist historisch gesehen ein sehr dynamisches, nie konstantes  

Phantom, das heute besonders durch die maschinelle Nutzung und das 

Fehlen von Fraß, Tritt, Dung und Zoochorie kumulativ verarmt. 

• Mehr Rinder und Pferde raus aus dem Stall auf die Wiese!
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Take-home message

Wenn es uns gelingt, Kuh und auch Pferd wieder vom Stall auf die Weide 

zu bringen, und zwar unter naturnahen Bedingungen,

• bekommen wir unsere verlorenen Insekten und Vögel u.v.m. zurück, 

• schützen das Klima, 

• betreiben nachhaltigen Hochwasserschutz,

• schützen die Böden vor Erosion, 

• reduzieren Überdüngung und Pestizideinsatz, 

• ermöglichen Tierwohl, 

• produzieren erstklassiges Fleisch,

• sichern bäuerliche Existenzen, 

• erhalten unsere Landschaft und Heimat

• produzieren Seelenbalsam und Glück für die gesamte Gesellschaft! 

Dafür brauchen wir mindestens 5 % der Offenland- und Waldfläche, 

die unproduktivsten Standorte (schlechteste Böden, Überflutungs-

bereiche, HQ-100, etc.). Volkswirtschaftlich kostet uns das Peanuts!
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www.weidelandschaften.org

Suche „Herbert Nickel“
Twitter.com/HerbertNickel

www.abu-naturschutz.de
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und Ausdauer!!!
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Foto: Max C. Jung

Herzlichen Dank!
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